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20. Traditionswettkampf                                      

(2. Lauf Brandenburger 4-Bahnenpokal)  

UUNNDD  

1111..  WWAANNDDEERRPPOOKKAALLLLAAUUFF                                                                                                  
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DDEERR    FFFF  WWIILLLLMMEERRSSDDOORRFF--  SSTTÖÖBBRRIITTZZ  22001155 

 

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden, 

 

wir möchten euch am 25.07.2015 zum 20. Traditionswettkampf, der gleichzeitig der 2. Lauf 

des Brandenburger 4-Bahnenpokales ist, und 11. Wanderpokallauf,  inklusive dem 5. Lauf 

der Extra-Liga-Germany, in der Disziplin „Löschangriff-Nass“,  recht herzlich einladen.  

 

Gestartet wird mit einem Lauf im Brandenburger 4-Bahnenpokal mit eigener DDR TS8. 

Mannschaften, die nicht an der Wertung des 4-Bahnenpokales teilnehmen, haben die 

Möglichkeit in der Tageswertung zu starten. Weitere Bestimmungen zum Brandenburger  

4-Bahnenpokal sind in der gesonderten Ausschreibung zu finden. 

 

Der 11. Wanderpokallauf der FF Willmersdorf-Stöbritz wird als offener Pokallauf 

durchgeführt,  wobei alle interessierten Mannschaften teilnehmen können.  

 

Für die Tageswertung des 11. Wanderpokallaufes und 20. Traditionswettkampfes erhalten 

die jeweils erst-, zweit- und drittplatzierten Mannschaften Pokale und Medaillen.  

http://www.ff-ihlow.de/pdf/Auss_4-BP_2015.pdf
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Die Gewinner der jeweiligen Wertungen erhalten zusätzlich einen Wanderpokal. 

 

Der 11. Wanderpokallauf der FF Willmersdorf-Stöbritz gilt außerdem als 5. Wertungslauf 

zur Extra-Liga-Germany. Die für die Extra-Liga-Germany gemeldeten Mannschaften, 

werden je nach Platzierung in einem gesondertem Punktesystem gewertet. Weitere 

Bestimmungen zur Extra-Liga-Germany sind in der gesonderten Ausschreibung zu finden. 

 

Wir bitten euch, uns die Teilnahme eurer Wehr bzw. den teilnehmenden Mannschaften, bis 

zum 24.07.2015 zu bestätigen. 

 

Für Informationen und Hinweise zur Veranstaltung stehen wir euch  jederzeit zur Verfügung. 

Änderungen des beigefügten Veranstaltungsplanes teilen wir euch rechtzeitig mit. 

 

Für das leibliche Wohl und vieles Mehr ist gesorgt.  
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BBIITTTTEE  AANNGGEEBBEENN  IINN  WWEELLCCHHEENN  WWEERRTTUUNNGGEENN  GGEESSTTAARRTTEETT  WWIIRRDD..  

  

Mirko Woydarski 

Feldstraße 9 

Tel.: 0173 / 3964067 

E-Mail: 

m.woydarski@googlemail.com 

Tobias Pückler 

Stöbritz 22a 

Tel.: 0172 / 2396433 

E-Mail: 

pueckler-tobias@gmx.de 

Sebastian Pötsch 

Stöbritz 24 

Tel.: 0173/ 3829183 

E-Mail: 

s.poetsch@gmx.de 

http://www.ffw-willmersdorf-stoebritz.de 

 

  

AANNRREEIISSEE::  AABB  1111::0000  UUHHRR  
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Mirko Woydarski 

Dammstraße 36 

Tobias Pückler 

Stöbritz 22a 

Sebastian Pötsch 

Stöbritz 24 
Tel.: 0173 / 3964067 

E-Mail: 

m.woydarski@googlemail.com 

Tel.: 0172 / 2396433 

E-Mail:  
pueckler-tobias@gmx.de 

Tel.: 0173/ 3829183 

E-Mail: 

s.poetsch@gmx.de 

http://www.ffw-willmersdorf-stoebritz.de 
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http://www.grunwald-firesport.de/extra-liga/ausschreibung-extra-liga.html
mailto:pueckler-tobias@gmx.de
http://www.ffw-willmersdorf-stoebritz.de/
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Ablauf - Bemerkungen 

- Grundlage für den 2. Lauf zum Brandenburger 4-Bahnenpokal bildet die DFV-Wettkampfordnung für 

Feuerwehrwettkämpfe, 2. Auflage 2012, vom 05.05.2012 

- Für den 11. Wanderpokallauf und 5. Lauf zur Extra-Liga-Germany gilt die WKO der CTIF 7. Auflage 

2012 

- Schläuche und Strahlrohre können stichprobenartig vermessen werden, 

- Gestartet wird mit einem Wertungslauf zum Brandenburger 4-Bahnenpokal (eigene DDR TS 8/8) 

- Im Anschluss folgen zwei Wertungsläufe, wobei zwischen gestellter Jöhstadt ZL1500 (Werkspumpe) 

oder eigener Pumpe gewählt werden kann. Die Pumpenart ist hierfür offen. Der bessere der beiden 

Wertungsläufe fließt in die Wertung ein.  

- Saugkorb geht gekuppelt zu und aus dem Wasser. Er darf unter Wasser nicht gehalten werden.  

 

 Zeitnahme:  

- Die Zeitnahme erfolgt auf Zieleinrichtungen der Firma zieleinrichtung.de  

 

 Bekleidung 

- Koppel nach Wahl, in der Mannschaft einheitlich  

(Es ist auch ein Gurt mit einer Breite < 50 mm zugelassen.) 

- 4-Bahnenpokal: 

Sportschuhe ohne Spikes sind zugelassen, Sportbekleidung (Leggings) werden nicht gestattet 

- Extraliga:  

Sportschuhe mit und ohne Spikes sowie Sportbekleidung sind zugelassen 

http://www.ffw-willmersdorf-stoebritz.de/files/dfv-wko_2012.pdf
http://www.ffw-willmersdorf-stoebritz.de/files/dfv-wko_2012.pdf
http://www.grunwald-firesport.de/download/wettkampfordnung-sportwettk2012.pdf
http://www.grunwald-firesport.de/download/wettkampfordnung-sportwettk2012.pdf
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 Geräte 

- 4-Bahnenpokal: 

eigene DDR TS 8/8 nach Original-Bauart mit folgenden Ausnahmen: 

- Auspuff und Vergaser dürfen frei gestaltet sein  

- Elektronische Starteinrichtung ist zulässig 

- Extraliga:  

 Jöhstadt ZL 1500 (vom Veranstalter gestellt oder eigene) 

 Auch andere Pumpenmodelle (Rosenbauer, Ziegler, Tschechische Fabrikate) sind zugelassen 

- 3 A-Saugschläuche a 1,60 m zwei davon gekuppelt oder 2 A-Saugschläuche a 2,50 m, 

- 1 Saugkorb mit Rückschlagklappe, 

- 1 Verteiler B/CBC 

- Sicherheitskupplung ist nur am Verteilereingang zugelassen 

- Bei Pumpen mit höherer Leistungsfähigkeit (Tschechische Fabrikate), sind an der B-Kupplung am 

Pumpenausgang Sicherungseinrichtungen (Sicherungsbolzen) erlaubt 

- Mundstückdurchmesser Strahlrohe max. 12,50 mm, Gesamtlänge max. 50cm. 
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 Frauen Jahr Männer 

Ragow 2005 Preußnitz 

Cabel 2006 Groß Schacksdorf 

Kittlitz 2007 Groß Schacksdorf 

Kittlitz 2008 Klein Radden 

Neuendorf 2009 Zerkwitz 

Missen 2010 Neuendorf 

Teupitz 2011 Willmersdorf - Stöbritz 

Kittlitz 2012 Willmersdorf - Stöbritz 

Missen 2013 Klein Radden 

Kittlitz 2014 Zella 
  


